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E-Health braucht Vertrauen

Patienten wollen informiert sein. 
Aufklärung über Erkrankung und 
Therapiemöglichkeiten leisten unter 
anderem Indikationswebsites von 
Pharmaherstellern. Deren Ziel ist es 
natürlich auch, mehr Verordnungen 
zu bekommen. Allerdings bewegen 
sich Unternehmen hier auf einem 
schmalen Grat, da der Hauptan-
sprechpartner bei verschreibungs-
pflichtigen Produkten der Arzt ist. 
Dennoch können Patientenwebsites 
im Marketing-Mix sinnvoll sein.
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Auf dem Weg zum Optimum
Norbert Froitzheim, Chef beim Deutschen Ärzte-
Verlag, hat einen Change-Prozess in Gang gesetzt  
und zieht nun im Porträt eine Zwischenbilanz.
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Hype um Unboxing im OTC-Markt
Unter Versandapotheken entwickeln sich 
Überraschungsboxen zum Turbo für die Kun-
dengewinnung in jungen Zielgruppen.
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